
861 Übervölkerung

Periode des Kampfes zwischen 
dem absterbenden Kapitalismus 
und dem aufstrebenden Kommu­
nismus, sie „umfaßt eine ganze 
geschichtliche Epoche. Solange sie 
nicht abgeschlossen ist, behalten 
die Ausbeuter unvermeidlich die 
Hoffnung auf eine Restauration, 
und diese Hoffnung verwandelt 
sich in Versuche der Restaura­
tion." (Lenin) Die Frage „Wer — 
wen?", die Frage also, wer siegt, 
der Kapitalismus oder der So­
zialismus, bringt den Grundwi­
derspruch der Ü. zum Ausdruck. 
Entsprechend den sozialökono­
mischen Bedingungen der Ü. ist 
der Aufbau des Sozialismus in 
allen Ländern durch folgende 
allgemeine Gesetzmäßigkeiten 
gekennzeichnet: Durchführung
der proletarischen Revolution 
und Errichtung der Diktatur des 
Proletariats in der einen oder 
anderen Form; Führung der 
werktätigen Massen durch die 
Arbeiterklasse, deren Vortrupp 
die marxistisch-leninistische Par­
tei ist; Bündnis der Arbeiter­
klasse mit der Hauptmasse der 
Bauernschaft und den anderen 
werktätigen Schichten; Beseiti­
gung der nationalen Unterdrük- 
kung und Herstellung von 
Gleichberechtigung und brüder­
licher Freundschaft zwischen den 
Völkern; Annäherung der Län­
der der sozialistischen Staaten­
gemeinschaft (—*■ sozialistische 
ökonomische Integration); Ver­
teidigung der Errungenschaften 
des Sozialismus gegen die An­
schläge äußerer und innerer 
Feinde; Zusammenarbeit und 
Solidarität mit der Arbeiter­
klasse anderer Länder und mit 
den Ländern des sozialistischen 
Weltsystems, besonders der So­
wjetunion, entsprechend dem 
proletarischen und sozialisti­
schen Internationalismus. Im 
ökonomischen Bereich gehören 
zu diesen Gesetzmäßigkeiten:

Beseitigung des kapitalistischen 
Eigentums und Herstellung des 
gesellschaftlichen Eigentums an 
den hauptsächlichen Produktions­
mitteln; schrittweise sozialisti­
sche Umgestaltung der Landwirt­
schaft; planmäßige Entwicklung 
der Volkswirtschaft, gerichtet 
auf den Aufbau des Sozialismus 
und Kommunismus, auf die 
Hebung des Lebensniveaus der 
Werktätigen. Weiterhin gehört 
dazu die Revolution auf dem Ge­
biet der Ideologie und Kultur, 
die Einführung einer allgemeinen 
Volksbildung und die Heraus­
bildung einer der Arbeiterklasse, 
dem schaffenden Volk und der 
Sache des Sozialismus ergebenen 
Intelligenz. Der Übergang vom 
Kapitalismus zum Sozialismus 
im Weltmaßstab bildet den 
Hauptinhalt unserer Epoche (—>■ 
Epoche des Übergangs vom Ka­
pitalismus zum Sozialismus und 
Kommunismus); er ist jedoch im 
Vergleich zur Ü. vor allem durch 
die Besonderheit gekennzeichnet, 
daß in den kapitalistischen Be­
reichen der Welt die Errichtung 
der Diktatur des Proletariats 
noch bevorsteht, während in den 
meisten sozialistischen Ländern 
bereits die entwickelte sozialisti­
sche Gesellschaft gestaltet wird.

Übervölkerung: durch die Akku­
mulation des Kapitals aus der 
Produktion verdrängte und zur 
-> Arbeitslosigkeit verdammte 
werktätige Bevölkerung. Die Ü. 
ist nur relativ, weil die Arbeiter 
und Angestellten nur im Verhält­
nis zur Verwertung des Kapitals 
überflüssig werden. Im Prozeß 
der erweiterten kapitalistischen 
Reproduktion vermindert sich 
durch die Erhöhung der —>- or­
ganischen Zusammensetzung des

bien Kapitals am Gesamtkapital. 
Dieser Prozeß vollzieht sich in- 
folge der technischen Entwich-


